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Zur Samoag Frage
unter dieſem Titel veröffentlicht H v Kuſſerow in der

bveten Nummer der Dentſchen Kolonialzeitung einen Artikel
der in der Forderung ausklingt daß es wünſchenswerth ſei
wenn Deutſchland das alleinige Regiment über
Samoa führte Allerdings ſind ſo meint der Verfaſſer durch

M die Konferenz der drei Schutzmächte vorläufig die Friedens
M ſöörnngen auf Somoa beſeitigt worden allein die Eingeborenen
blicken mit ſteigender Ungeduld auf eine baldige Entſcheidung

Unterdeſſen werden die diplomatiſchen Verhandlungen weiter ge
pflogen und man iſt zu der Erkenntniß gelangt daß eine Auf
hebung der Generalakte von 1889 und die Ueberlaſſung der

M gerrſchaft über ganz Samoa an eine Macht nothwendig ge
worden iſt Neuerdings iſt von Waſhington der Vorſchlag

Hemacht worden Samoa ſo zu theilen daß jede der drei Mächte
eine der Jnſeln übernehmen ſolle Deutſchland würde Upolu er
halten Dagegen ſcheint man in England nicht geneigt zu ſein

Deutſchland ohne Entſchädigung in den Beſitz der Jnſelgruppe
oder auch des beſſeren Theiles alſo der Jnſel Upolu gelangen
M zu laſſenver Sitzung des Kolonialrathes die nenlich ſtattfand ſoll

nun der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
vertranliche Mittheilungen über zwiefache Vorſchläge der eng
liſchen Regierung gemacht haben wonach entweder die Ueber
laſſung Samogs gegen gewiſſe Kompenſationen für England
oder aber der Verzicht Deutſchlands auf ſeine Poſition in Samoa
gegen engliſche Gegenleiſtungen in Erwägung zu ziehen ſei Der
anweſende Generalkonſul Roſe ſoll die Verlammlung überzeugt
haben daß weder Deutſchland noch England ohne erhebliche

Entſchädigung der anderen Macht den Beſitz der Hauptinſel
uVyvolu werde erhalten können Dagegen ließ Graf v Bülow

keinen Zweifel darüber beſtehen daß er in Uebereinſtimmung
mit der öffentlichen Meinung in Deutſchland die Wahrung
unſerer Poſition auf Samoa allen anderen Erwägungen nach

ſtellen müſſe Und in der That würde durch einen Verzicht
auf Samoa gleichviel gegen welche Kompenſationen das

Empfinden des deutſchen Volkes tief verletzt
werden Beſtimmend für die Erhaltung Samoas für Deutſchland
ſind mehrere Gründe Es iſt fo gut wie ausgeſchloſſen
daß uns England eine gut organiſirte eigene Kolonie mit frucht
barem Boden anbieten wird Daher würden wir wieder in die
Lage kommen in einem langen Zeitraum große Opfer an Geld

und Blut zu bringen um dann einen vielleicht fragwürdigen
Gewinn zu erzielen während auf Samoa die Engländer den
Ertrag fünfzigjähriger deutſcher Kulturarbeit mühelos einſtreichen

wiürden Auf Samoa hat die Wiege der deutſchen Kolonial
politik geſtanden auf Samoa haben viele Deutſche ihr Leben

laſſen müſſen und bohe Geldſummen an 25 Millionen Mark
ſind für den maritimen Schutz aufgewendet worden Samoa

hat aber für Deutſchland nicht nur kolonialpolitiſchen ſondern
auch einen hohen kommerziellen Werth als Stützpynnkt für unſern
Handel im Stillen Ocean mit den polyneſiſchen Jnſeln ſowohl
wie mit Auſtralien und der Weſtküſte von Amerika Seine Be
deutung wird aber nach Vollendung des Panama oder
Nikaragua Kanals noch größer werden

Gegen eine Dreitheilung der Herrſchaft ſpricht nicht nur das
familiäre Band das zwiſchen den Bewohnern der verſchiedenen
Juſeln beſteht und die dadurch bedingte Zuſammengehörigkeit
deren Verlehung durch ein Auftheilen ſchmerzlich einpfunden

wiürde ſondern auch die Schwierigkeiten die entſtehen würden
wenn eine dreifache Beamtenſchaft gemeinſam vorgehen müßte

wie elwa bei einer wirkſamen Kontrolle des Waffenhandels
Aus allen dieſen Gründen iſt zu wünſchen daß es der kaiſer

lichen Regierung geliugen möge eine den thatſächlichen Ver
hältniſſen und der Billigkeit entſprechende Regelung der Samoa
frage herbeizuführen bei welcher Deutſchland ſelbſt mit
Hilfe eines angemeſſenen Opfers die alleinige
Herrſchaft über die gauzeJnſelgruppe oder ſchlimmſten
falls über Upoln mit dem Rechte der alleinigen Benutzung des
Hafens von Saluagfata endgültig geſichert werde

Dentſches Reich
Hoff und Perſonalnachrkchten

Der Darmſtädter Berichterſtatter der Frankf Zig meldet
Gegenüber den Blättermeldungen daß binſichtüch des be
abſichtigten Zarenbeſuches in Potsdam Unſicherheit ein
gekreten ſei kann ich beſtimmt verſichern daß dieſer Beſuch fe ſt
beſchloſſen iſt Die Abreiſe erfolgt am nächſten Dienstag
7 November Graf Murawjew bleibt bis zur Abreiſe des

aren in Darmſtadt und begleitet dieſen dann uach Potsdam
e Jn Londoner Hofkreiſen verlautet die r u Victoriawerde am 21 November zu Ehren Kaiſer ilhelm s bei

deſſen Anweſenheit in Windſor ein Kapitel der Ritter
des Hoſenbandordens abhalten Das letzte Kapitel fand
1655 zu Ehren Kaiſer Napoleon s unter dem Vorſitz der Königin
ſtatt Der Kaiſer wird der Truth zufolge nicht in Portsmouth
Vudern am 20 November in Sheerneß eintreffen ünd ſich von

ort direkt nach Windſor begeben
ne Vrinz Albrecht von Preußen und die Mitglieder der

Madrid beſtimmten Deputation ſind geſtern abend
b Uhr von Berlin ab gereiſt Für die Zeit der Auweſen

eit des Prinzen Albrecht von Preußen in Madrid iſt folgendes
Lrogramm feſtgeſetzt Am Sonntag feierliche Uebergabe der
Jwſignien des Schwarzen Adler Ordens an den König ſodann
Hamilenfrühſtück Abends Wettrennen darauf ofſizielles Feſt
See im Königlichen Palais Montag Fahrt nach dem Escorial
ertnet und Empfang in der deutſchen Votſchaft Am Dieustagſrfolgt der Beſuch der Teppichfabrit am ſpäten Abend Konzert

Königlichen Palais Donnerstag Veſuch der Muſeen und
a trennen Freitag Jagdansflug nach Pardo und am Sonn
g end Ausflüge nach Granja und Riofrio Am Sonntag Fahrt

ach Araujuüez

Der König von Württemberg verlieh dem Staatslekretär des Rei emFriedri hbordeg z poſtamts v Podbielski das Großkrenz des

aale Zeihun
Dreinnddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 3 November

Der kaiſerliche Geſandte in Bern v Bülow iſt von dem
ihm bewilligten Urlaub auf ſeinen Poſlen zurückgekehrt und hat
die Geſchäfte der Geſandtſchaft wieder übernommen

Der Präſident des Meiningenſchen Landtages Ober
bürgermeiſter Kammerherr v Stocmeier welcher voriges
Jahr ſein 25 jähriges Jubiläum als Landtags präſident
ſeiern konnte will aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt als Land
tagspräſident nied erlegen

Zu Ehren des 5 Jahrestages der Thronbeſteigung des
Kaiſers Nikolaus II fand geſtern in der Kapelle der ruſſiſchen
Botſchaft zu Berlin ein feierliches Ted eum ſtatt dem die ge
fammte ruſſiſche Kolonie beiwohnte

Politiſches
Die Nordd Allg Ztig ſchreibt Jn einem hieſigen Blatt

werden unter Berufung auf amtliche Kreiſe Angaben ver
breitet durch welche die politiſche Bedeutung der bevor
ſtehenden Begegnung des Kaiſers mit dem Kaiſer von
Rußland im voraus und tendenziös abgeſchwächt werden ſoll
Sofern bei ſolchen Ausſtreunngen überhaupt amtliche Kreiſe
in Betracht kommen könnten es ſicherlich nicht deutſche ſondern
fremdländiſche ſein Es genügt dies hiermit feſtzuſtellen
Der Jnhalt jener Angaben wonach es ſich nur um eine gauz
flüchtige Begrüßung privaten Charakters handeln ſoll iſt ſelbſt
verſtändlich unbegründet Begegnungen von Fürſten haben
heute überhaupt nicht mehr den Werth den ſie in früheren
Zeiten gehabt haben

Der Bundesrath ſoll in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Mittheilung des Staatsſekretärs Tirpitz entgegengenommen
haben daß eine neue Marinevorlage ausgearbeitet werde
die dem Bundesrathe demnächſt zugehen ſolle Der Staats
ſekretär entwickelte kurz die Grundzüge der Vorlage Ein
Meinungsaustauſch fand nicht ſtatt Der Vortrag war auch
nicht dazu beſtimmt einen ſolchen hervorzurufen

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurde
der Vorlage betreffend den Entwurf einer Verordnung über die
Klaſſeneintheilung der Orte die Zuſtimmung ertheilt
Ferner wurden der Entwurf eines Geſetzes für Elſaß
Lothringen wegen Ausführung der Grundbuch
ordnung vom 24 März 1897 und der Entwurf eines Geſetzes
ſür Elſaß Lothringen wegen Ausführung des Reichsgeſetzes über
Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit in der
Faſſung der Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes angenommen

Ueber Vorbereitung ſozial politiſcher Geſetzes
vorlagen für den Reichstag ſchreibt die Soz Praxis
Allem Anſcheine nach wird die am 14 November nach der Ver
tagung wieder einfetzende Reichstagsſeſſion vor eine ſehr um
fangreiche und vielfeitige Arbeit auf dem Gebiete der Sozial
politik geſtellt Wie bereits mitgetheilt iſt eine Novelle zur
Unfallverſicherung zu erwarten Des weiteren wird an
gekündigt daß das Reichsamt des Jnnern mit der Ausarbeitung
eines Entwurfes beſchäſtigt ſei der die Negeling der Be
ſchäftigung verheiratheter Frauen in Fabriken
betrifft Hierzu hat in der Seſſion 1897/98 der Reichstag den
Anſtoß gegeben und eine hierauf bezügliche Erhebung iſt im
Gange Ferner ſteht die Regelung der Verhältniſſe in der
Cigarrenhausinduſtrie in Frage Endlich aber ſteht der
Reichstag vor der zweiten Berathung der Novelle zur Ge
werbeord nung und der Abänderung des Gewerbe
gerichtsgeſetzes die bereits in der Kommiſſion durch
berathen und in gedruckten Berichten feſtgeſtellt ſind ganz zu
ſchweigen von der großen Anzahl ſozialpolitiſcher Anträge
gemeinſamer Organiſationen von Arbeitgebern und Arbeitern
Arbeitsnachweis Reichsarbeitsaut Anerkennung der Berufs
vereine und ihrer Bewegungsfreiheit die infolge der Vertaaung
in die Seſſion 1899/1900 hinübergehen

Der Reichs Anzeiger weiſt auf die am 28 v Mts im
Reichsgeſetzblalt veröffentlichte am 1 Januar 1900 in Kraft

trelende neue Eiſenbahn Verkehrsordnung mit dem Be
merken hin daß auch die Frachtbriefformulare abgeändert
ſind das bisherige Formular aber noch bis zum 31 Dezem
ber 1900 verwendet werden darf

Jm gothaiſchen gemeinſchaftlichen Landtage brachte
der Abg Heuſinger die Anfrage ein ob der Regiernug eine
Mittheilung über den neuen Flottenplan zugegangen ſei
und welche Stellung ſie dazu einnehmen

Der deutſche Landwirthſchaftsrath hat die Jahresberichte

Handelsverträge berückſichtigen zu wollen

Volkéwirthſchoftliches

Der Klub der Harmloſen als Zeichen derZeit Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht Profeſſor Bey
chlag in der ſoeben erſchienrnerr Nummer ſeiner Deutſch

evangeliſchen Blätte folgende Auslaſſungen
Gewiß iſt in unſeren deutſchen Sitten und Zuſtänden

zu erſchrecken über gewiſſe Symptome geiſtigen Niedergangs
und ſittlicher Fänlniß welche der zeitgeiſtige Materialisnris
namentlich in den jugendlichen Kreiſen unſeres Volkes erzeugt
Wir Dentſchen haben immer ſür das vorzugsweiſe idealiſtiſche
Volk gegolten welches an geiſtigem Lebensgehalt und ſittlicher
Lebensanuffaſſung etwas vor anderen Völkern voraus habe es
iſt eine Erſcheinung des abſoluten Gegentheils die aus Ge
ſellſchaftskreiſen heraus deren Beruf es wäre der ganzen
Nation mit ihrem Exempel vorzuleuchten gegenwärtig die
Augen von ganz Dentſchland als öffentliches Aergerniß auf
ſich zieht Ein Klub der Harmloſen, lueus a non
hucendo zumeiſt aus jüngeren adligen und hochadligen
Offizieren beſtehend iſt wegen ſyſtematiſchen Betriebs des
des geſetzlich wie ſittlich verpönten Hazardſpiels vor Gericht
gezogen Ob dabei Falſchſpielerei vorgekommen iſt Nehen
frage daß ein weiter Kreis von jüngeren Gliedern des deut
ſchen Adels und Offiziercops keine beſſere Lebenswürze kennt
als ganze Nächte und zuweilen noch die folgenden Tage hindurch in großem Mahſtad um Geld zu ſpielen und den Ge

winnſt in Ansſchweifungen zu vergeuden das iſt eine
Erſcheinung die ihr Urtheit in ſich ſelbſt trägt Dabei
zerrüttet der eine die Vermögensverhältniſſe ſeiner An
gbhrige dex andere hält ſich von ſeinem Spielgewiunſt eine

Vorſtellung eines weiten Kreiſes von Standesgenoſſen durch

der landwirthſchaftlichen Vertretungen der Reichsregierung mit
der Bitte überreicht diefe Berichte bei der Vorbereitung der

manches beſſer als im Ausland und vieles in Ausland nicht
beſſer als bei uns Nichtsdeſtoweniger haben wir alle Urſache
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aus anſtändige Leute Kann man es den Sozialdemokraten
verdenken wenn ſie im Gefühl ihrer ehrlichen Arbeit und
moraliſchen Sauberkeit mit Verachtung herniederſehen auf
ſolche Vertreter der oberen Zehntauſend und den Zuſammen
bruch einer in ihren oberen Regionen geiſtig und ſittlich ſo
angefaulten Gefellſchaft zuverſichtlich erwarten Kein Schnitt
der in dieſe Eiterbeule von obenher gethan werden wird wird
zu ſcharf ſein aber eine wirkliche Beſſerung wiad nur eintreten
wenn in den betreffenden Kreiſen ein anderer und wahrerer
Ehrbegriff Platz greift

Jm Jahresberichte des Kaiſerlichen Geſundheits
amtes ſür 1897 wird geſagt daß die Vermehrung der Er
krankungen von Vieh an Maul und a er e
meiſtens auf den Verkehr im Jnlande zurück
zuführen ſei und daß die Unterlaſſung oder mangelhafte
Ausſührung der polizeilich angeordneten Sperrmaßregeln der
Perſonenverkehr die Benutzung verdächtiger Thiere zur Feld
arbeit gemeinfame Weiden Tränken und Wege ferner un
günſtige bauliche Verhältniſſe ſowie die unterlaſſene oder
mangelhafte Desinfektion zur Verbreitung der Seuche bei
getragen haben Dazu bemerkt des Bericht über deu Berliner
Vieh und Schlachthof

Die gerügte Unterlaſſung und mangelhafte Ausführung
wird leider nicht genug geahndet Anſcheinend iſt auch in
den flagranteſten Fällen der Verfündigung gegen die be
ſtehenden Vorſchriften niemals ein Dolus nachzuweifen
Schützt denn ſonſt immer mangelndes Bewußtſein von der
Straffälligkeit oder Unkenntniß des Geſetzes vor Strafe
So ſind wir denn mit der Seuche wieder auf dem Stand
punkte von 1892 angelangt während die Nachbarſtaaten
meiſtens ſeunchenfrei ſind Denn die amtlichen Mit
theilungen ſagen aus daß im Juni d J zwar in Frankreich
noch 1056 in Belgien 216 in Oeſterreich 35 in Ungarn 51
in der Schweiz 37 Gemeinden die Maul und Klauenſeuche
hatten die anderen Länder auch Schweden und Norwegen
waren frei Sogar in Rußland waren nach einer Mit
theilung des ruſſiſchen Regierungsanzeigers in den 11 Grenz
gouvernements bis zum Auguſt v J nur 0,56 Proz der
Orte verſeucht

Nach einer Ueberſicht über die Sperrmaßregeln fährt der
Bericht fort

Dieſe Einfuhrverbote erfolgten abgeſehen von der ſchon
1875 bezüglich des Rindviehs geſperrten Grenze gegen Rußland meiſtens in den Jahren 1894 und 1895 Von 259,853

Rindern und 380,502 Schweinen im Jahre 1892 ſank bis 1898
die Mehreinfuhr auf 186,228 Rinder und 74,823 Schweine
Jn derſelben Zeit wuchs die Volkszahl Deutſchlands um
7,3 Proz Auf dieſen Mehrbedarf war die deutſche Vieh
produktion nicht genügend vorbereitet die Aufzucht und
Mäſtung wurde durch ſteigende Getreidepreiſe erſchwert
HKnappheit an Magervieh die Preisſteigerung deſſelben hatten
Knappheit an Maſtvieh und Preisſteigerung des letzteren zur
Folge Auch die Fleiſchpreiſe ſtiegen und der Fleiſchverbrauch
der minderbemittelten e ehe mußte naturgemäß zurück
gehen Die zimehmende Fleiſcheinfuhr vom Auslande ver
mochte das ansgeſperrte Vieh nicht zu erſetzen Das Fleiſcher
gewerbe war allerorten geſchädigt Die Fleiſcher Jnnungen
Verbände Ge meindevorſtände verlangten in dringlichen Vor
ſtellungen die Zulaſſung der eben aus den keine Ge
fahr bietenden Ländern Auch der Magiſtrat von Berlin
einer Anregung der Stadtverordnetenverſammlung folgend
beſchritt dieſen Weg in Geſtalt einer Denkſchrift

DieAlle Vorſtellungen haben bekanntlich nichts geholfen
Grenzen ſind nach wie vor geſperrt und da
lebendes Vieh nicht eingeführt werden kann ſo
wächſt die Einfuhr von Fleiſch

Aus Leipzig wird der Vofſ Ztg geſchrieben
Der Vorſtand des Deutſchen Landwirthſchaftsrathes hatte

im Miniſterium des Junern angefragt ob es gewillt ſei die
Land wirthſchaft in der Abſtoßnng zweitſtelliger Hypothekenſchulden zu unterſtützen Das Miniſterium hat
hierauf geantwortet daß in Sachſen ein Bedürfniß hierfür
noch nicht hervorgetreten ſei daß die Regierung aber quch aus
prinzipiellen Gründen deu Deutſchen Landwirthſchafts
rath nicht willfahren könne Einmal müſſe der Staat
unbedingt gegen die Gefahr geſchützt werden daß die Land
wirthe deren Nachhypotheken er ablöſen helfe ihren Beſitz mit
neuen Hypotheken belaſteten Dieſe Schutzgarantie könne nur
in der Beſchränkung des Eigenthümers in ſeinem Verfügungs
recht gefunden werden eine ſolche aber müſſe der Reichsgeſe
ebung vorbehalten bleiben Sodann würde es ſich um d

Zuwendung von vielen Millionen handeln die einem
einzelnen Erwerbszweige aus Staatsmitteln zu Gute
kämen Dagegen ſprächen aber erhebliche Bedenken

Die Forderung der Agrarier weil zu naiv und nuverfchämt
ſelbſt von der ihnen ſo wohlgeſinnten ſächſiſchen Regierung ab
gelehnt zu ſehen iſt den nur nach Liebesgaben lüſternen
agrariſchen Schreiern ſehr zu gönnen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Etat der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung für 1900 iſt von der betreffenden Verwaltung
fertiggeſtellt und dem Reichsſchatzamt übermittelt worden

Der Finanzminiſter hat entſchieden daß Zeugniſſe überde beſtandene Seminareutlafſun s und zweite
Volksſchuüllehrer Prüfung einer tempelabgabe
nicht unterliegen da auf Grund dieſer Zeugniſſe ein anderes
amtliches Zengniß nämlich die Beſcheinigung über die Be
ſähigung der in den Prüfüngszeugniſſen genannten Schulamts

kandidaten und Lehrer zur einſtweiligen und endgiltigen An
ſtellung im Elementarſchulfache ausgeſtellt wird Es ſind hier
nach nur die Beſcheinigungen über die Anlellungshiafrt und

wrch Tarifſtelle 77 in Höhe von je 1,50 M ſtempel
p 9

Jn mehreren Blältern findet ſich die Notiz daß der
Reichstag in der bevorſtehenden Tagung ſich auch mit dem
Entwurf einer neuen Seemannsord nung zu beſchäftigen
haben werde Die Nordd Allg Zig beſtätigt daß einſolcher Entwurf im Reichsamte des Innein fertig geſtellt iſt und
nebſt Entwürfen einiger in enger Beziehung zur Seemanns
oxdunung ſtehender Geſezze insbeſondere elues Geſetzes betreffend
die Verpflichtung deutſcher Kauffahrteiſchiffe zur
Mitnahme heimzuſchaffender Seelente und eines die

altreſſe und alle bleiben in ihrer Vorſtelliung und in der R elung des ſogenannten Henerbagfenweſens bezweckenden
Geſetzes dem Bundesrath vorausſichtlich binnen kurzem zugehen
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raße dreimal gefragt ob es auch die Dame ſei
Diebſtahls beſchuldigte
ſei die Dame Ferner iſt der Schutzmann auf dem Wege zum
Burean etwa fünf Schritte vor der Dame gegangen damit das großen Burenſieges bei Ladyfmith Ausdruck gegeben

ublikum nicht merken ſolle daß ſie ſich in ſeiner Begleitung
habe und ſie auch ſonſt mit aller Rückſicht behandelt

Allerdings hat ſie auf der Wacde ibren Unterrock vzhzeigen
müſſen Endlich iſt die Dame längſt vor der Ankunft des
Volizeikommiſſars von der ſie mitgenommen
hatte vom Bureau entlaſſen worden Nach alledem iſt es
üar daß die Polizei in dieſem Falle vollſtändig
korrekt gehandelt hat

dem Beamten

Karlamenkariſches

Der Altenburgifſche Landtag iſt auf den 16 November
einberufen worden

Heer und Flotte

Jn Altenburg iſt die Regimentskapelle im Hinblick
auf ihre Erwerbsthätigkeit ſeitens der ſtädtiſchen Behörde für
klaſſenſtenerpflichtig ergchtet und veranlaßt worden die
Steuer zu bezablen Die Kapelle erhob Beſchwerde dagegen
daß ſie als ſolche zu der Einkommenſteuer herangezogen werde
und ſtellte den Antrag die Einzelbeſteuerung der Mitglieder
des Muſikcorps eintreten zu laſſen Die Einſchätzungskommiſſion
gab dieſer Beſchwerde nicht ſtatt und der Bürgervorſtand hat
nunmehr beſchloſſen ſie zurückzuweiſen

Poſtſtation für Blücher iſt vom 4 November ab bis
zuf weiteres Flensburg Die 1 Diviſion des 1 Geſchwa
ders hat am 1 November bei Helgoland hinter der Düne ge
mkert Kaiſer Friedrich III ging am 1 November zur
Probefahrt in See Der Ablöſungstransport für Kaiſerin
Auguſta, Hertha und Gefion iſt per Dampfer
Prinz Heinrich am 1 November in Negpel eingetroffen und
dat an demſelben Tage die Reiſe nach Port Said fortgeſetzt
s u iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders

AdiontreAdmiral Fritze an Bord am 2 November in Amoy ein
getroffen

Koloniales

Ueber das Schickſal der Expedition Queis im
Hinterlande von Kamerun liegt hier noch immer kein amtlicher
Bericht vor Wenn alſo jetzt von einigen Blättern die Nieder
metzelung der Expedition erneut als Thatſache gemeldet wird ſo
ſt dieſe Meldung jedenfalls ohne amtliche Unterlage

Zu den Verhandlungen des Herrn Beit des Ver
trauensmanns Cecil Rhodes mit der Kolonialabtheilung
erfahren wir folgendes Als der deutſch engliſche Tele
raphen Verkrag für Afrika nach den Verhandlungen mit
ecil Rhodes abgeſchloſſen war wurde die Frage des Jnkraft

tretens dieſes Vertrages die an verſchiedene Bedingungen ge
knüpft war offen gelaſſen Es ſcheint nun daß die gegenwärtigen
Verhandlungen den Zweck verfolgen eine Einigung über den

des Jnkrafttretens herbeizuführen Es kann
edoch auch die Vermuthung nicht von der Hand gewieſen werden

daß die Verhandlungen auch die Eiſenbahnfrage in Afrika
berühren Es muß jedoch um Mißverſtändniſſen vorzubeugen
betont werden daß hierbei nicht die Bahn Kapſtadt Kairo und
auch nicht die oſtafrikaniſche Centralbahn in Betracht
kommen ſondern daß es ſich höchſtens um ein anderes der
7 Frage ſtehenden afrikaniſchen Eiſenbahnprojiekte handeln

nnte

vvkä
Ansland

Der Transvaglkrieg
Der zur Zeit der Sieges nachrichten ſo geſchwätzige W

niſche Telegraph iſt ſeit der engliſchen Niederlage bei Lady
ſmith ſehr ſchweigſam geworden Zwar heißt es daß das
Kabel bei der Delggoabai abgeſchnitten oder abgeriſſen ſei es
wurde aber gleich verſichert die Verbindung über Kapſtadt
nach England wäre noch intakt Trotzdem bleiben die Nach
richten aus und da geht man wohl nicht irre wenn man an
nimmt daß die bisherige ſcharfe Telegrammcenſur ſich nun
mehr in eine umfaſſende Telegrammunterdrückung verwandelt
hat Grund dazu mag ja genug vorhanden ſein einmal wird
der Telegraph nichts Erfreuliches für die Engländer zu be
richten haben und da heißt es denn alles vertuſchen dann
aber möchte man wohl auch durch die telegraphiſchen Berichte
nichts über die ſüdafrikaniſchen Operationen in die Oeffentlich
keit gelangen laſſen Jm Natalgebiet ſelbſt dürften wohl die
Buren den Telegrophen ziemlich bis Pietermaritzburg in Händen
haben wodurch das Ausbleiben von Nachrichten aus dem
Keſſel von Ladyſmith einige Erklärung findet Die geſtrigen
Londoner Abendblätter veröffentlichten noch folgende Depeſche aus
Ladyſmith vom 31 Oktober abends

Die Buren rücken in ſüdöſtlicher Richtung
vorwärts Es ſoll ihre Abſicht ſein ſich der Eiſenbahn
bei Colenſo zu bemächtigen und den engliſchen Truppen die
Verbindung mit Pietermaritzburg und Durban abzuſchneiden

Jedenfalls hat man in dieſer noch von der Cenſur durch
S Depeſche die Vorbereitung auf weitere ſchlimme

Leldungen erkennen Vermuthlich ſind die Buren bereits im
Beſitz der Eiſenbahn Was unter dieſen Umſtänden General
Buller in Durban noch ausrichten will iſt nicht recht erfind
lich Londoner Blättern wird gemeldet Buller habe ſich gleich
nach ſeiner Ankunft auf den Weg nach Natal gemacht Ein
ſpäleres eben bei uns einlanfendes Renuter ſches Telegramm
aus London meldet noch daß geſtern abend 11 Uhr dort
ein Telegramm des Gouverneurs von Natal eintraf mit der
Nachricht daß die Verbindung mit Ladyſmith ſeit

r nachmittag 2 Uhr abgeſchnitten ſei Das
riegsminiſterinm betrachte dies jedoch nicht als Beſtätigung

der aus Brüſſel kommenden Nachricht daß Ladyſmith
völlig eingeſchlofſen und Colenſo von den Buren
genommen ſei Nun vielleicht glaubt es das Kriegsminiſte
rinm inzwiſchen uns wenigſtens erſcheint das letztere nach den
ſeitherigen Erfolgen der Buren ſehr glaubwürdig und die
Wahrſcheinlichkeit daß die erſten Buren ſchon in den nächſten
Tagen bei Pietermaritzburg anlangen in immer größere
Nähe gerückt

Von den Verſuchen die Lage in Natal günſtiger darzu
ſtellen als ſie faktiſch iſt giebt auch ein dem engliſchen Kriegs

über den
i berichteten ſtellt ſich zum Glück alsde r eder t wie die erſten Zeltungsmeldungen nahe bei Ladyſmith ſtehen und die Stadt bombardiren

jeſondere iſt der Polizei bei derd e Wie der Schwager der ein Burencorps marſchire bereits gegen P
delreffenden Dame nachträglich zu Protokoll gegeben bat ſah n
der Anzeiger Dettleff nicht reduzirt aus ſondern war anſtändig ſetzen und die Landung engliſcher Truppen daſelbſt zu hindern
ekleidet Der Schutzmann hat auch den Dettleff in In Holland hält man überhaupt die Erhebung des geſammten

worauf dieſer dreimal erklärt habe es

Hohenbruck Kundgebungen ſtatt wobei an den Häuſern von

längerem Aufenthalt von Wien nach Meran abgereiſt

Die Entwürſe ſiehen auf einem entſchieden arbelter geſandtes Telegramm des Generals Woite geg demzufolge
Nach der Vorlage an den Bundes White dort halte und alles gut ſteherath dürfte die Veröffentlichung der Entwürfe zu erwarten ſein d

White s wird noch mitgetheilt
a

Dies iſt

aus Ladyſmithgeſtern eingegangen iſt

Seitens der Amſterdamer Transvaalgeſandtſchaft verlautet

maritzburg und Durban um die dortigen Höhen zu be

holländiſchen Elements in Kapland und Natal für bevorſtehend
Wir haben dieſer Annahme ja ſofort nach Bekanntwerden des

Die Agence Havas meldet aus Kapſtadt Die Nach
richten von den Siegen der Buren bei Ladyſmith haben hier
große Aufregung hervorgerufen Die Afrikander verhehlen
ihre Freude nicht der Gouverneur Milner iſt über ihre Hal
tung beunruhigt Jn den Kämpfen verlor General
White etwa 3500 Mann an Todten Verwundeten
und Gefangenen Ein zweiter Sieg wurde durch die
Freiſtaat Buren errungen unter dem Befehl des Generals
Lucas Meyer welcher ſich Colen ſos bemächtigte und ſo
dem General White den Rückzug abgeſchnitten hat White
ſoll verwundet ſein Die Einſchließung von Ladyſmith
iſt eine vollſtändige Die Buren ſind Herren der Eiſen
bahn nach Pietermaritzburg und Durban

Nach londoner Blättermeldungen ſind in Pietermaritz
burg Nachrichten eingetroffen denen zufolge die Buren einen
Theil des Zululandes beſetzt ſowie daß ſie Pomeroy
50 Meilen von Greytown genommen haben Wie es heißt
ſollen große Detachements von Marinetruppen mit
Artillerie von den in Südafrika ſtationirten Schiffen zur
Unterſtützung des Generals White ausgeſchifft werden Ein
Kommando ſoll bereits bei Colenſo das nach oben mitgetheilten
Meldungen bereits in Händen der Buren ſein ſoll ſtehen
Vor Durban liegen fünf Kreuzer und ein Kanonenboot

Der blinde Eifer hat den Engländern Schaden am eigenen
Leibe zugefügt Nach einem Havas Telegramm aus Liſſabon
ſchoß ein engliſches Kriegsſchiff in der Oelggoabai auf ein
Segelſchiff das in den Hafen eingefahren war ohne die Flagge
zu zeigen es ſtellte ſich aber heraus daß das Segelſchiff ein
engliſches war

Einer Privatmeldung des Köthener Tgbl aus Natal zu
folge ſoll in der Delagoabai ſeit längerer Zeit die Peſt
herrſchen weshalb man in großer Beſorgniß hinſichtlich des
engliſchen Militärtransports ſei

Nachrichten der Agence Havas vom weſtlichen Kriegs
ſchauplatze melden daß Mafeking eingeſchloſſen iſt und
daß die Buren ſiegreich alle Ausfälle ans Mafeking deſſen
Uebergabe ſie erwarten zurückſchlagen Auch wird beſtätigt
daß die Freiſtaat Buren ſich Colesbergs bemächtigten
Ferner veröffentlicht die Times folgendes Telegramm aus
De Aar vom 1 November

Meldungen aus Burghersdorp zufolge ſtehen ſeit Montag
abend 3000 Buren in Bethulie bei der Brücke die
über den Oranjefluß führt

Die Brücke dürfte inzwiſchen wohl dem Dynamit W Opfer
gefallen und damit ein für die Engländer wichtiges Einfallsthor
in den Oranjefreiſtagat beſeitigt ſein

OeſterreichUngarn
Jn den letzten Tagen fanden in den böhmiſchen Orten

Pilgram Starkenbach Hlinsko Unter Kralowitz Dobruſchka und

Jnden die Fenſter eingeſchlagen wurden Jn Dobruſchka wurde
die Gendarmerie mit Steinen beworfen Einige Verhaftungen
wurden vorgenommen und in allen genannten Ortſchaften die
Gendarmeriepoſten verſtärkt

Jn Ja romierz bei Königgrätz wurden ſechs Reſerviſten
wegen Meldung mit 2de zu 5 Tagen Arreſt verurtheilt
darauf zog eine Volksmenge ſchreiend vor die Kaſerne die Frei
laſſung der Verhafteten fordernd Militär vertrieb mit auf
gepflanztem Bajonet die Menge Jn Gayag Mähren weigerte
ſich der tſchechiſche Polizeiinſpektor einen Zde Rufer den der
Hauptmann zu 10 Tagen Haft verurtheilt hatte in den Ge
meindearreſt abzuführen worauf ein Gendarm ihn ins Amts
lokal der Bezirkshauptmannſchaft führte als jedoch die Menge
drohend deſſen Freilgſſung forderte verfügte der Bezirkshaupt
mann gleichfalls Tſcheche die Freilaſſung des Arreſtanten
Jubelnd nahm die Menge den Freigelaſſenen auf nationale
Lieder ſingend Hierauf begann die Plünderung Der
israelitiſche Tempel und andere Häuſer ſtehen in Brand Zwei
Escadronen ſind aus Goeding und Fußtruppen aus Brünn nach
Gaya abgegangen Der Hauptmann brach die Kontrollver
ſammlung ab die jedoch geſtern nachdem Abtheilungen Jn
fanterie und Kavallerie eingetroffen waren anſtandslos durch
geführt wurde

Der Kaiſer ſtattete geſtern nachmittag dem Könige von
Griechenland einen dreiviertelſtündigen Beſuch ab den der
König in der Hofburg erwiderte

König Alexander von Serblen iſt geſtern abend zu

Fraukreich
Der Staatsgerichtshof tritt nicht am 8, ſondern am

9 Nov zuſammen
Jtalien

Das Amtsblatt veröffentlicht ein königliches Dekret vom
28 Oktober durch welches für die neue Seſſion Saracco
als Präſident und Canizzaro Finali Ghigliori und
Peſſina als Vicepräſidenten des Senats beſtätigt werden Seit
längerem ſtellt ſich dem Miniſterium ein neues ganz und gar
unvorhergeſehenes Hinderniß betr der Parlaments

entgegen Diesmal ein rein materlelles der
Sitzungsſaal in Montecitorio iſt im höchſten Grade gefährlich
geworden denn die Kuppel drefn einzuſtürzen Der Miniſter
präſident ordnete ſofort nach ſeiner Rückkehr von Monza eine
eingehende Jnſpeition an deren Ergebniß nur das umlaufende
Gerücht beſtätigte Die Unterſuchungskommiſſion fordert
200,000 Lire Reparaturkoſten und einen Bautermin von ſechs
Monaten Nun muß aber zum 14 November unter allen Um
ſtänden ein Sitzungsſaal geſchaffen werden Die Quäſtoren der
Deputirtenkammer denken zunächſt den bisherigen im erſten
Stock des Palais liegenden geräumigen Leſeſaal in einen
proviſoriſchen Sitzungsſaal umzuwandeln Dies ließe ſich ſagen
die Sachverſtändigen in einem Monat für ungefähr
25,000 Lire ermöglichen Dieſer Saal deſſen Abuſtik
eine miſerable iſt könnte immerhin als Aushilſe dienen
Für den 14 November aber hat man einen ſebr
großen Raum nöthig denn da wird der König kommen
und beide Häuſer des Parlaments ſollen ſich ver
ſammeln Da bleibt nur die S z der Aula des

Senates wß u I des Quirinals wenn das Parlament
miniſterinm aus Ladyjinith geſtern früh 9 Uhr 25 Min ju

n dem Telegramm
eutnant Egerton vom Kriegs geſtern

ſchiff Powerful ſei geſtern früh durch eine Eranagte ſehr die ſichſtattfand beſchäftigte ſich dem Vernehmen nach auch mit der Talert worden h ch ſeh
wie Reuter s Bureau proteſtirenErrichtung eines thüringiſchen Verwaltungsgerichts s Bureaumeldet das einzige Telegramm das bei dem Kriegsminiſterinm

Die ſchwere Ver
wundung des Leuinants Egerton beweiſt daß die Buren ſchon Neigung zur Vornahme großer Kanalbauten

Spanulen
Die r von Kaufläden in Barcelona ſchlo

kürzlich weigerten die Steuern zu

Nußland
O Jn Rußland herrſcht jetzt eine ganz

gewaltigen Plane einer transruſſiſchen Waſſerverbindung zwiſ

und jetzt taucht ſchon wieder ein ganz bedentendes Projekt auf
ieter das kürzlich von der Moskauer Diſtriktbehörde für Verkehrs

weſen der Centralregierung vorgelegt worden iſt Es handelt
ſich um eine Schiffahrtsverbindung zwiſchen Möskan
und der Wolga durch gewiſſe Verbeſſerungen in dem Laufe
der Flüſſe Moskwa und Oto Die zweite Hauptſtadt des Reiches
in eine geeignete Verbindung mit dem großen Binnenſchiffahrts
wege der Wolga zu bringen iſt ja ſchon ſeit langem das Streben
der Ruſſen geweſen 1873 bildete ſich eine Geſellſchaft für
Schleppdampferverkehr auf der Moskwa mit einem Kapital von
2 Millionen Rubel Dieſe Geſellſchaft machte bereits Verſuche
die Schiffahrtsverhältniſſe auf dieſem Waſſerlaufe zu verbeſſern
Später wurden noch 5 Millionen Rubel aufgenommen um die
Verhältniſſe zu beſſern jedoch geſtaltete der Zuſtand des Schiff
fahrtskanals zwiſchen Kolomna und Rjaſab wo die Oka einen
überaus gewundenen Lauf beſitzt nur den Durchgang von flachen
Schiffen und auch zwiſchen Rjaſan und Niſchny Nowgorod wo
die Oka in die Wolga mündet hatte die Schiffahrt mit ähnlichen
Schwierigkeiten zu kämpfen Somit blieben alle Verbeſſerungen
Stückwerk wenn nicht außer der Moskwa auch die Oka regnulirt
werden konnte Jetzt dürften dieſe Zuſtände ebenfalls Wandel
erfahren indem auch die Oka durch die Anlage von Schleuſen
und weiteren Verbeſſerungen für einen weitergehenden Schiff
fahrtsverkehr erſchloſſen werden ſoll Die Koſten der Arbeiten
werden auf rund Millionen Rubel geſchätzt

Eine Petersburger Meldung der Polit Korreſp dementirt
die Nachricht von der angeblichen Erwerbung des Hafens
Centa durch Rußland mit der Verſicherung daß zwiſchen den
Kabinetten von Petersburg und Madrid keinerlei Verhandlungen
hierüber ſtattfanden Nun was nicht iſt kann ja noch
werden

Türkei
Verſchiedene hervorragende Mitglieder der Pariſer otto

maniſchen Kolonie ſollen angeblich verläßliche Mittheilungen
aus Konſtantinopel erhalten haben wonach der Sultan einer
Verſchwörung auf die Spur gekommen ſei deren Ziel die
Uebertragung des Khalifates an eine von zwei fremden
Mächten unterſtützte dieſen Mächten durchaus ergebene Perſön
lichkeit NB der Khedive von Aegypten ſei Eine Erhebung in
Arabien ſoll die Ausführung dieſes Planes unterſtützen von
dem mehrere europäiſche Höfe während der jüngſten Europa
reiſe des Khedive Kunde erhielten aber nicht durch ihre Botv
ſchafter in Konſtantinopel ſondern durch ihre Vertreter in
anderen Hauptſtädten Die Verſchwörung richte ſich aus
ſchließlich gegen die Khalifengewalt des Sultans Der künftige
Khalif ſoll ſeinen Sitz in Afrika oder Aſien haben Der leitende
Gedanke jener zwei Mächte ſei eine Spaltung der islamitiſchen
Welt Die Sache erſcheint uns ſehr dunkelNach Berichten aus Konſtantinopel hat ſich das Verhältniß
zwiſchen dem Palais und dem franzöſiſchen Botſchafter Con
ſtans ſeit kurzem entſchieden geändert eine beträchtliche Kühle
iſt eingetreten Der erwartete Beſuch des Admirals Fournier
könne kaum etwas darin ändern Man ſieht ihm vielmehr mit
Unbehagen entgegen

Numänien
Der Kabinetschef im Miniſterium des Auswärtigen Edgar

Maurocordato wurde zum Geſandten in Belgrad ernannt
Aſien

Während auf der einen Seite das deutſche Haus Rickmers
Co in Bremen für den Verkehr von der Mündung des

Yangtſekiang bis nach Tſchungking hinauf fünf Dampfer von
einem ähnlichen Typ wie die großen Miſſiſſippidampfer und mit
einer Schnelligkeit von 16 Knoten zu bauen beabſichtigt hat
ſich in England eine beſondere Geſellſchaft zur Einrichtung
eines Dampferdienſtes auf dem Yangtſekiang gebildet Die eng
liſchen Boote ſollen ebenfalls zwiſchen Shanghai und Tſchung
king verkehren aber vielleicht ſogar bis Suiſu hinaufgehen
Archibald Little der bekannte engliſche Aſienreiſende der als
erſter mit einem Dampfer den Oberlauf des Yangtſekiang befuhr
hat die Funktion eines Agenten der neuen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft übernommen und an ſeinen Beitritt werden große
Erwartungen gelnüpft Man hofft engliſcherſeits den Dampfer
verkehr ſchon im nächſten Frühjahr aufnehmen zu können Mit
der Vermuthung geht man ſicher nicht fehl daß die deutſchen
Pläne die Engländer zu dieſem Vorgehen erſt beſtimmt haben
und ein großes Londoner Blatt hat es geradezu ausgeſprochen
daß man ſich den für den Handel ſo überaus bedeutungsvollen
Dampferverkehr auf dem bedeutendſten Waſſerwege Chinas nicht
von den Deutſchen aus der Hand nehmen laſſen dürfe

Provinzialnachrichten
M Delitzſch 2 Nov Stadtverordnetenwablen

Heute fanden die Stadtverordnetenwahlen der 3 Abtheilung
hierſelbſt ſtatt Von ca 950 eingeſchriebenen Wählern bethei
gten ſich 239 an der Wahl alſo ca 25 Proz Die Sozial
demokraten waren in dieſem Jahre zum erſten mal mit eigenen
Kandidaten aufgetreten Sie vereinigten auf dieſelben 101
Stimmen die bürgerlichen Parteien erreichten 138 Da letztere
ſich aber zwei Kandidatenliſten geſtattet hatten gelang es nur
den von beiden bürgerlichen Parteien gemeinſam aufgeſtellten
Bürſtenfabrikant Beyer durchzubringen zwei andere Kand
der Bürgerpartei haben ſich noch erſt einer Stichwahl mit den
Sozialdemokraten zu unterziehen

Bitterfeld 2 Nov Meteor Geſtern abend kurz vor
s Uhr wurde dier ein Meteor von außerordentlicher Schönheit
beobachtet Daſſelbe zog in faſt gerader Linie weit über den
ſüdlichen Himmel hin Es hatte die ſcheinbare Größe einer
ſtarken Mannesfauſt Sein blendend weißer Kopf von blitz
artiger Helligkeit zog einen begr langen Funken ſprühenden
Schweif nach ſich Da ſeine Bahn ſehr lang und ſeine Ge
ſchwindigkeit gering war hatten die zufälligen Beobachter Zeit
auch andere auf die prächtige Erſcheinung aufmerkſam zu

das Meteor gegen das Ende ſeiner Bahn anSellakeit W Vaute verſchwand es am dunkeln Abend
himmel

feld 2 Nov Ein dreiſter Einbruchsdie a t in einer der letzten Nächte beim Kaſernen
wirth Polka auf der nahen Grube Luiſe verübt Nachdem
die Diebe das ſtarke Drahtgitter der Vorrathskammer entfernt
hatten ſtiegen ſie in dieſelbe ein und entwendeten 8 Speckſeiten
2 Stangen mit Würſten 4 Kiſten Cigarren und einige Flaſchen
Branntwein Der Diebſtahl kann nur von völlig mit den Wir
hältniſſen vertrauten Perſonen ausgeführt worden ſein doch fehl
bis jetzt noch jede Spur

Weiſzenfels 2 Nov Die Einwohnerzabl unſerer
Stadt betrug am 1 November 27,647 gegen 27,430 am 1 Okt

tadt 1 Nov Beſitzwechſel Das HotelWei a ite bis jetzt im Beſitze von Hugo Kirchner 5 r
dem bisherigen Kaſtellan der Loge Karl Schade käuflich
worben wordenO Genthin 2 Nov Dem Havelländiſchen Lu ch

dsband hat die Regierung aus dem Nothſtanöide 20000 M Logt als Beihilfe zu den Koſten der Aus

darin einwilligt im königlichen Palgſt anſtatt im eigenen Hauſe
eröffnet zu werden

jekt iſt aufdes großen Hauptkanals Das ganze Projektne H Draniinae Den Hauptantheil der Koſten

bre Geſchäfte um gegen die Verhaftung der gauflel
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Wanzleben

miſcherei J

die Anlieger z auch iſt es deren Aufgabe noch Vollendung
tag r das Havelländiſche Luch nothwendigen Meliorationen
die gehörige Räumung des Grabens die Wiederverſandung zu
durch

uszeichnung Dem emeritirten L hrer5 r gelbe a bſéher zu Tomersleben im Kreiſe
r iſt der Adler der Jnhaber des Hausordens von

zollern verliehen worden
Hohen

m Königreich Sachſen 2 Nov GiftAus dern i kan BMNite Auguſt wurde von
zen bei Löbau über einen Fall von Giftmiſcherei berichtet

t nahe der Gutsbeſitzer Brade nebſt acht ſeiner Leute zumdem de eſallen wäre Die deshalb ſeit dem 19 Auguſt in Unter
Opfer aft befindliche Frau verehelichte Martſchink dieSee des Bauerngutsbeſitzers Brade hat jetzt den

roverſuch eingeſtanden Der in der Weizenernte beſchäftigteebheſißer Brade war mit ſeinen Leuten nach dem Genuſſe
Gu Kaffee unter den heftigſten Vergiftungserſcheinungen auf dem
wüte erkrankt Nur der ſchnellen ärztlichen Hilfe war es zu
Saten daß die Unglücklichen mit dem Leben davonkamen Die
Anierſuchung des Kaffeeüberreſtes in der Verſuchsſtation zu
Pommritz hatte ergeben daß dem Getränk eine ziemlich große
Huantität Arſenik beigemiſcht geweſen war Frau Martſchink
die im 68 Lebensjahre ſt hat nun vor einigen Tagen ein
geſtanden daß ſie das Gift dem Kaffee beigemiſcht habe um
ihren Schwiegerſohn mit dem ſie in Streit erth aus dem
Wege zu räumen Unſeligerweiſe ſei nun aber e
Schwiegerſohn beſtimmt geweſene Kaffee in das große Gefäß
geſchüttet worden das allen in der Ernte beſchäftigten
Henten hinausgetragen worden ſei
Martſchink auch einen bereits vor zwei Jahren begangenen
Giſtmord ſyee o
ihr Stiefſohn zum pfer iWuck Schinken mit Arſenik vergiftet und dies ihrer Tochter der
unn verehelichten Brade vorgeſetzt haben um dieſelbe zu tödten
und ſo die bevorſtehende Verheirathung mit dem ihr verhaßten
Yrade unmöglich zu machen Die Tochter aber habe den
Schinken der ihr ſo eigenthümlich geſchmeckt ahnungslos ihrem
Stiefbruder gegeben der kurze Zeit nach dem Gennuſſe deſſelben
unter den fürchtbarſten Schmerzen geſtorben ſei Ein ent
ſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich am vergangenen Montag
A2 Uhr am Gaſthofe vom Saupersdorf bei Kirchberg Dem
bei dem Steinbruchbeſitzer Zöpfel in Schreiersgrün in V be
dienſteten Fuhrknecht Bruno Gerber welcher Trottoirplatten
für die Stadt Kirchberg geladen hatte ſcheute aus unbekannter
Urſache das Handpferd
Sattelpferd nach der Gaſthofsmauer hin Gerber welcher ſofort
abgeſprungen war wurde am Gaſthofsende vom Wagen an die
Mauer gequetſchtdas linke Vorderrod wurde ein Stück mit fortgeſchleppt und

fiel dann nachdem ihm das Bein abgeriſſen war auf die Seite
Die Pferde raſten hierauf weiter t
ſofort in ärztliche Behandlung gegeben Sein Leben konnte
jedoch nicht gerettet werden i
falls gänzlich zermalmt ſowie auch das Rückgrat gebrochen
worden Ein Auge war vollſtändig aus dem Kopf heraus

er nur für ihren

Außerdem ſoll Frau

haben dem durch Verwechſelungeingeſtanden
gefallen ſei Sie will ein

Das Thier drängte beim Fahren das

Dort gerieth er mit dem rechten Bein in

Der Verunglückte wurde

Das andere Bein war ihm eben

getreten Der gräßlich Verſtümmelte gab nach zwei Stunden
ſeinen Geiſt auf Er war 24 Jahre alt verheirathet und Vater
zweier Kinder

w Dresden 2 Nov Prinz Friedrich Auguſt hat bis
Uhr morgens ohne Unterbrechung gut geſchlafen fühltſich kräftiger Wer noch über leichtes Druckgefühl in der

Stirngegend Gedächtniß beſſert ſich Temperatur 36,8
Puls 58 Allgemeinbefinden andauernd zufriedenſtellend

ſelde gelegenen QOrteweihn nes Oſſariums Beinhauſes ſtatt
ſahlreiche militäriſche Deputationen die Kränze niederlegten
Namens des Laiſers Franz Joſef nahm an der Feier bei
Flügeladintant Fürſt v Dietrichſtein im Namen Kaiſer Wilhelm s

S

e

a

Ueberlegenheit des Gegners

Vermiſchtes
Einweihnngsfeier Jn dem auf dem Königgrätzer Schlacht

Chlum fand geſtern die feierliche Ein
Anweſend waren

und der deutſchen Armee Flügeladjutant Rittmeiſter v Bülow
beide legten Kränze nieder

Eiſenbahn anf den Montblane Die Jungfraubahn läßt
den Franzeſen keine Ruhe ſie wollen dem Montbtanc von der

zu ihrem Lande gehörigen Seite aus mit einem Schienenwege
auf den Leib rücken
an der Arbeit um dje Grundlagen für das außerordentliche Werk
feſtzuſtellen Die Sachverſtändigen ſind über die Möglichkeit des
Baues eins geworden
weges feſtgeſtellt und der oberſten Behörde des Departements
HochSavoyen übergeben Die Bahn ſoll von Ouches einer der
drei franzöſiſchen Gemeinden die ein Eigenthumsrecht an den
höchſten Berg Europas haben ihren Ausgang nehmen und geht

Jetzt ſind Sachverſtändige erſten Ranges

Fabre hat den Verlauf des Schienen

zunächſt in einem Tunnel durch harten Fels aufwärts Auf
dieſem Theil wird der Betrieb der einer Zahnradbahn ſein
als treibende Kraft ſoll Elektricität benutzt werden Jm ganzen
wird die Bahn eine Länge von elf Kilometer erhalten und zwölf
Statlonen aufweiſen Von der Bahn aus werden die Reiſenden
bequen das wundervolle Panorama genießen können Eine
Station wird u a der Gipfel des Gonter auf den Rochers des
Boſſes erhalten von wo Ausflüge in die intereſſanteſten Theile
des Montblanc unternommen werden können Der Endbahnhof
ſoll auf die Petits Rochers Rouges zu liegen kommen und be
ſondere Einrichtungen erhalten um die Reiſenden vor den un
behaglichen Einflüſſen des geringen Luſidrucks und der ſtrengen
Lemperatur zu ſchützen

Eine Art vergleichender Kriegsbilanz über die bis
herigen Verluſte der Briten wird in einem engliſchen Blatt ge
geben Bei Dundee wurden von etwa 4200 Mann 36 geködlet
und 191 verwundet Totalverluſt alſo 237 Mann d h etwas
über 5 Proz Erſchwerende Umſtände Frontangriff numeriſche

Ueb Die Buren erlitten bei einerStärke von 5000 Mann einen Totalverluſt von 500 Bei
Elandslaagte wurden von 2500 3000 Briten 51 getödlet
210 verwundet Das giebt einen Totalverluſt von ungefähr
0 Proz Bei einem einzigen Vataillon 2 Gordon Hochländer
betrug allerdings der Totalverluſt 118 von 400 d h 29 Proz
T Bei Matawanas Kop betrug die Stärke der britiſchen
Truppen 2500 Mann von denen 12 getödtet 101 verwundei
und 3 vermißt wurden Totalverluſt alſo 116 d h etwas

roz Jm deutſch franzöſiſchen Kriege
gab es durchſchnittklich bei je 1000 Mann 35 Todte
35 Schwerverwündete und 70 Leichtverwundete Das giebt
in Durchſchnitt einen Totalverluſt von 14 Proz Bei Wörth
atten die Deutſchen unter 100,000 Mann 1586 Todte und
1680 Verwundete bei Mars la Tour unter 70,000 Mann

21 Todte und 10,402 Verwundete bei Gravelotte unter200,000 Mann 5237 Todle und 14,433 Verwundete Bei
edan wurden unter 180,000 Mann 2319 getödtet und

5904 verwundet in dieſem letzteren Fall betrug der Totalverluſt
olſo nur 4 Proz Während des amerikaniſchen Bürger

e ges verloren die Föderirten bei Spotſylvaniag unter
0,000 Mann 6000 und die Konföderirten unter 50,000 Mann

ebenſoviele Vei Jnker man verlor das britiſche Kontingent
von 7464 Mann 2487 alſo 33 Proz Bei Waterloo wurden
von 67,660 Mann der anglobelgiſchen Armee 15,000 kampf

A antigago hatten die Amerikaner bei einerrmee die höchſtens 16,000 Mann umfaßte 1600 Todte und
erwundete Unter ſolchen Umſtänden hält das Blatt die
erluſte im gegenwärtigen ſüdafrikaniſchen Kriege für ſolche von

Jn Mainz iſt der Biſchof Dr Haff

anfähig Vor S

geringer Bedeutung

Perſongknachricht
mer geſtern abend 9 Uhr inſolge Herzſchlags geſtorben Ein

Ereigniß das man ſchön tängn re rtete drängt zur Zeit in Nord ſveamerika alle anderen Intek en dei den Yanree n den Hinter in

rund Die Verlobung Admixal Dewey s Seine rn
rs Hazen in n ton iſt die Tochter von Mr Waſhington

Moe Lean und die Schweſter des demokratiſchen Kandidaten für den
Gouverneurpoſten von Ohio Mr John R Me Lean ſowie der S
Gattin des Militärgouverneurs von
Mrs Hazen eine Jugendliebe des

gens Wittwer

n das Alter der Braut
geſetzten

zegen die Küſſe der ſchönen Amerikanerinnen geſträubt haben

Jedenfalls iſt ſie eine Dame
Jahren ſonſt würde ſich Dewey nicht ſo ſtandhaft

Unglücksfälle und Verbrechen Der ehemalige Gendarm
chenkowitz wurde am Mittwoch aus dem Spandauer

avanna General Luslow Amtsgerichtsgefänguiß als Unterſuchungsgefangener gefeſſelt nach
mirals wae n e d Wert Se rüccr ufer eant eines Spandauermit dem 1885 verſtorbenen al Hazen vermählt der ihr da Garderegiments hatte eine elle amals offenbar die größeren Auch Dewey iſt übri Weißenſee erhalten Wegen zahlreicher Amtsvergehen wurde er

Merkwürdig daß die amerikaniſchen Zeitungen aber nach wenigen Monaten ſeines Dienſtes enthoben ſeitdem
alle Familienverhältniſſe genau bringen und nur einen Punkt hat er in Berlin und Vororten nur von Schwindeleien gelebt

Gendarm in Neu

12 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
ung vom 3 November 16899 vormittags

Kur die S e über 220 Markt ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Sewähr
6 59 205 479 817 42 55 1341 414 645 92 701 88 801 2289 470

u 300 713 957 8010 177 351 419 7i 579 697 779 984 4031 120 290
s 1000 6e2 54 57 12 is 8000 5108 59 876 431 651 880 914 49

s184 306 15 489 1600 978 7121 261 66 97 506 1000 7 51 615 20 98
liöodſ abs I 745 988 300j 9014 86 140 545 62 745 86

16014 62 170 464 500 515 732 840 923 11090 297 495 523 716
36 601 931 19 76 12077 215 63 448 593 686 772 816 980 13145 270
588 1000 59 77 612 62 708 987 94 14015 102 252 612 16 85 8000
700 881 929 800 15021 167 380 41 480 588 699 759 902 8000 18291
1500 837 78 3000 46 526 34 655 77 909 17009 157 76 800 388

1600 935 65 18657 81 235 522 52 848 794 807 1826

330 578 2740 598 172 586 98 918 22237 322 14 52 505 724 817 78 997 87 23147
225 59 485 654 760 878 932 1 24224 79 845 69 51 530 56 61 605
19 300 26 559 60 25173 266 882 95 26011 50 99 861 941 66 27150
1000 366 610 705 28035 66 189 248 70 72 82 3438 409 8000 11 800
65 29189 60 528 619 800 re 964 24 1000

30255 359 71 562 643 784 809 966 31113 29 348 54 484 574 97
711 852 32217 59 86 1000 322 428 27 500 92 655 786 38 57 8 96
582 58 31 33032 229 39 66 98 387 428 50 90 675 710 ſ8000 50 86
98595 34036 187 475 500 506 62 500 617 3000 742 868 953 66
E5006 218 361 643 788 960 36120 1000 21 28 500 47 493 3000
514 91 828 83 37261 76 487 518 509 27 804 909 904 89 1000 38114

h h 897 185 765 912 39256 68 7 89 98 565 83 87 60
40191 454 574 89 882 943 500 41912 289 480 551 624 883 903

42117 91 841 508 18 72 650 918 490 13012 228 800 26 55 335 549

94 56060 82 9045075 122 811 472 577 300 607 718 94 940 49 1000 85 46284
624 841 47194 273 82 306 58 449 86 500 544 94 500 648 778 826
339 4811 609 31 785 500 8662 49006 60 138 220 67 85 575 50813000 13 740 50 811

70004 809 836 67 94 940 500 51064 475 565 656 729 71 a
60 87 92 192 53 74 582 666 76 710 1000 818 950 81 53086 87 851
107 28 591 658 62 500 868 54009 i68 272 82 452 564 1000 710
55069 581 501 642 748 46 800 92 816 35 902 45 84 56018 79 119 86
228 34 314 16 84 6600 585 3000 37 75 57003 16 182 78 95 209 358
de 50 500 57 962 300 58264 334 490 50101 486 978

60084 341 53 412 640 734 78 80 922 56 61118 75 203 62 347 300 85
867 1000 788 97 815 22 958 62051 273 369 80 504 20 668 80 97 726
875 909 63272 318 600 88 490 1000 542 45 64008 800 605 78 884
984 65067 153 396 421 60 90 679 871 66142 349 539 128 62 828 e7012
86 97 281 332 421 563 66 845 a8074 592 425 69 956 81 69106 1300
25 800 262 320 139 65 598 6183 300 721

70520 751 71037 80 122 68 240 800 421 92 637 726 27 9272079 306 31 526 1000 766 949 73034 397 45 76 429 66 572 13000
729 814 74138 207 98 61 522 681 86 759 838 37 48 75189 600 826
436 55 56 61 78 575 628 738 895 963 87 1600 78301 300 19 448 49
561 696 Fo6 965 77089 300 1808 71 Ja 95 571 821 30 90 78054 319
7 475 92 755 816 968 598 76006 98 262 365 506 15 97 609 ria

80007 115 203 300 9 93 473 79 711 3000 12 81170 82 304 57 62

49 89 811 81 907 12 584 602 738 39 892 13000 946

6087 125 1000 486 94 514 15 38 42 620 1000 805 41
804 5 88 701 45 49 658 892 987 88152 60 211 265 889 636 802 24 950 69
889101 209 306 73 85 446 640 60 74 758 969

39160 70 208 831 51 75 310 452 91 586 614 89 717 78 99 91403
8 23 86 539 732 72 917 500 92037 277 348 96 492 555 660 80

927 49 93118 71 223 500 50 309 13 66 526 78 660 910 43 94016
52 1500 216 402 16 830 95154 226 28 362 406 578 676 500 711 500
879 98192 446 3000f 49 62 592 653 87 810 99 97027 607 64 772 85

97 7 1000 98050 93 294 521 300 99083 118 34 75 704

109042 43 105 37 69 247 512 635 1000 66 76 704 95 976 101027
113 221 69 471 548 48 796 864 83 586 102020 90 257 582 788 869
28 928,74 103111 60 221 47 380 527 500 36 65 628 716

h e e n e aC 2
88 6505 627 783 816 39 55 1 159 278 680 726 67 74 92

44181 269 444 519 33 600 49 738 94 904 8 300 86 2

300 72 2090 4209 43 872 1000 994 111034 111 83 245 60

h ens s s S s 8

O d

1000 142018 38 10
902 65 144094 t
1480468 226 44 83

30 716 58 889 1000 983 148024 10000 30 109 53584 622 3000 8805 94 960 75 83 149199 258 398 3000 439 45 541 75 744 928 321

150054 352 417 300 a 500 14 81 500 82 1000 604 5 9 55 500

13 n e n es 339 612 755 801 834 9502 153204 415 721 827 1000 68 1844
75 681 762 1655005 11 19 800 304 51 632 77 821 86 905 30 42

is0010 271 542 643 719 45 90 911 895 157014 99 I92 290 965 446
540 671 71 729 899 931 94 168006 718 32 159097 147 342 579 606
78 723 48 955 1000

160039 144 392 484 576 603 863 101080 500 148 407 54 1000
562 602 300 23 47 711 37 999 162012 60 81 154 528 672 807 1900163030 99 529 865 18 4908 92 144 239 52 59 571 81 636 165206
686 749 51 85 850 40 166196 300 98 225 300 517 1000 616 76 716942 71 167 150 272 5641 536 52 686 118 70 827 168504 71 76 591
847 55 80 169043 115 301 16 427 68 71 98 di 58 701 8 817 20

170125 52 267 596 546 1000 809 1600 59 95 171164 86 88 334
518 601 4 172182 242 83 313 14 411 963 173146 97 201 1300 11 12
393 474 801 995 174213 80 332 65 415 91 503 631 723 60 866 98 938
92 175136 86 345 500 442 97 518 84 669 754 817 995 176082 9
114 234 63 339 65 608 802 17 21 177063 304 571 600 631 74 76 7
3000 983 178141 252 459 665 717 20 1000 842 909 179004 96 153
99 431 67 506 500 21 53 816

181091 119 49 68 498 300180917 117 508 727 3000 838 988641 3000 894 912 182013 3066 186 302 613 849 967 183011 17 s
427 414 73 79 81 657 95 601 818 184378 519 74 825 54 748 49 987
185033 46 116 94 276 300 509 625 790 70 951 188057 I16 95 75 251682 746 960 187227 314 24 3000 66 434 593 1000 792 981 188511
195 524 640 740 87 844 180211 17 313 600 596 751 67 905

190007 3900 306 8000 48 71,90 514 658 191073 472 904 8000
54 192017 l 141 357 51 69 416 37 671 906 73 99 198929 212 18665
80 453 574 653 99 861 64 916 1914004 30 81 300 287 977 86 558
16 8317 195323 441 51 61 500 500 1000 2 27 621 838 57 196
95 134 800 210 49 477 8000 566 667 706 56 91 838 965 70 800
197106 49 52 324 94 501 95 687 737 78 881 921 86 198051 497 639
80 198265 70 504 195 617 29 701 856

200107 46 80 3000 96 98 225 82 481 300 87 561 79 500 681 8383

O

491 567 69 92 1500 690 755 818 27 945 82148 65 210 475 518 638 47 97 938 201006 1714 257 60 317 27 1000 424 622 33 726 202128
18 300 311 44 468 77 77 726 68 946 85127 380 432 529 re h 88 h W e Wo e e 27 W der311 2 33 292 166 687 462 583 76 889 206036 232 39 1000 360 77 499 588 601 702 999 207063 121

343 570 614 1000 938 61 1000 208071 142 52 244 49 543 58 824 28299025 63 82 86 z 64 1000 219 572 612 51 87 300 871

246634 1000 757 838 211011 37 135 74 261 549 68 605 937 93
212008 12 27 32 177 208 18 33 429 39 65 507 922 78 213084 270 79
300 82 353 740 958 94 214338 446 576 759 979 215248 390 730

878 800 216043 697 982 70 1000 217149 307 493 523 36 662 80
3000 723 94 813 993 218128 280 504 300 675 85 90 736 915
219057 473 81 83 590 614 62 87 850 89 948 99

220260 304 90 659 72 716 51 221116 247 1000 59 76 341 95
4083 19 20 57 51t 629 812 565 903 53 85 222197 252 475 605 12 759
75 223061 87 90 175 516 4 33 707 989 221172 386 460 503 92
225022 65 206 6500 81 337 69 465 607

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 200000 Mk 2 zu 100 000 Mk
2 zu 75000 Mk 1 zu 50000 Mk 1 zu 40000 Mk 6 zu 30000 Mk 9 zu67 i 334 98 99 266 304 5000 768 58 88 331 723 71 86 486 86 679 880 992 10896 200 1860

12 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Votterie
Ziehung vom 2 November 1899 nachmittags e

Kur die ewinne über 220 Mark ſind den vetreffenden Nummer
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

118 214 54 78 364 99 465 500 604 27 800 655 69 716 88 811 37
925 1125 300 61 278 311 90 464 544 618 68 98 714 1000 25 26 800
60 2145 49 359 413 38 513 59 60 977 3145 90 207 12 36 65 380 636
49 50 4068 1000 189 393 404 545 93 681 96 826 907 46 60 85 95
5053 71 98 169 213 324 419 78 523 707 42 980 6098 121 221 450 502
645 738 807 901 7183 207 645 83 774 821 8258 90 604 770 949 9089
42 112 1000 243 51 94 566 687 60 66 704 1000 62 903 62

16006 300 50 158 241 70 220 92 408 536 300 857 958 89 11015
70 91 441 52 500 70 92 608 15 999 12008 90 135 204 600 329 407
bi3 300 20 68 75 000 609 769 e62 968 18165 334 3000 37 406 71
604 32 3000 72 798 38 818 924 14326 477 613 78 176 1000 821
15037 968 16081 189 295 794 880 300 17051 300 83 152 1000
225 26 35 336 567 82 661 741 500 9185 18035 42 220 53 401 44 888
40 3000 987 19185 126 66 547 631 704 81 1300 828

2047t 798 3001 871 82 21119 221 427 820 90 22006 36 577 614
749 500 992 23082 112 77 ſ1000 209 13 73 351 53 801 21 54 922 59
24025 123 214 134 558 616 805 24 e 156 564 93 94 800 807 26951
I16 201 57 478 6505 728 84 22093 491 500 28 500 513 49 58 660
730 99 930 28168 72 419 752 29398 741 922

360119 81 254 350 86 590 780 895 932 31015 65 110 40 373 83
623 32185 265 399 189 938 33029 176 89 330 75 401 43 800 786
840 34218 72 581 100 000 727 1000 47 802 22 86 35096 109 237
501 459 967 715 64 897 955 63 800 72 89 33005 254 350 1000 98
427 625 38 704 856 983 37040 298 329 59 74 93 800 478 684 768
38070 164 522 42 606 794 8913 929 36 39092 141 240 380 821 3000

46078 106 500 41 204 384 180 630 85 738 817 41020 79 207 320
508 51 658 738 832 945 67 42113 550 759 904 43051 354 669 722
50 911 41149 85 262 523 816 910 48 61 43600 300 202 8 708 876
463093 287 357 786 900 47080 500 160 8000 81 1000 343 607

48066 8000 116 216 720 815 67 92 912 40278 482
zog 482 97 620 60 300 814 947 96 51019 51 127 29 96

295 87 439 46 678 790 856 974 52062 189 288 56 300 92 302 10 80
445 698 706 954 53081 158 64 210 376 133 578 770 80 838 955 5406
70 130 85 310 547 619 758 97 894 55281 784 915 73 56023 394 1000
401 570 607 97 90 796 817 57089 104 617 h 53 738 980 88182
212 47 62 414 557 87 860 59056 199 205 19 436 791 800 880

60153 71 678 94 808 28 992 61112 36 46 54 95 311 27 529 76 89
893 62031 226 1000 512 72 691 966 96 63073 140 81 256 1000 361
73 437 544 94 628 97 850 6492 226 357 765 810 960 800 66079
1000 160 576 718 66019 271 300 607 36 1000 753 37 88 67088
103 235 66 6561 70 741 59 859 952 1000 36 52 608175 309 422 696
885 1000 6973 151 237 46 48 78 7 16

70206 621 726 947 71485 561 500 91 681 83 804 33 5872175 261 527 442 520 51 3000 601 879 94 800 73094 1000 305 7
699 730 300 811 99 995 3000 7 4072 135 258 481 70 500 49 73 664
712 96 817 600 96 98 75088 95 1000 165 348 3000 83 472 562 820
1300 995 7682 38 139 268 88 405 23 1000 517 817 500 41 91 99
77037 59 165 240 384 447 729 902 78010 76 136 71 291 821 74 409
683 668 818 996 79081 92 626 75 500 701 7 813

80139 248 177 615 47 126 63 3001 918 41 81217 8000 442 60 66
618 59 83 899 82084 300 80 573 622 77 794 838 45 916 82 93093
66 171 344 412 70 679 980 976 81386 89 509 70 71 704 87 1000 e
s 85066 86 242 317 300 731 86004 32 140 56 61 345 508 76 654
99 868 870988 39 341 83 93 614 35 740 856 90 927 58 88051 82 111
h 35 501 800 784 810 89021 76 135 38 47 70 I 695 80

30014 100 300 300 400 531 841 95 966 91018 52 147 58 300
844 740 59 871 72 85 902 11 53 300 92165 500 65 99 203 64 356
439 59 527 624 709 933 93003 5 3000 18 128 97 1000 267 604 1000
779 91054 87 130 208 13 1000 69 314 404 35 1000 89 646
714 22 895 95049 109 6 3 96071 141 93286 393 426 55 500 93 568 667 811 27 41 60 900
236 64 439 600 89 554 689 9350 98017 150 418 666 705 83 802 917
99079 193 448 542 638 500 993

1060008 232 401 707 39 51 300 826 95 985 101866 702 866 88
941 108075 43 94 943 110103074 261 992 6083 50 7
665 969 105085 92 224 629 44 300 89 763 970 1060124 57 229
47 62 481 6592 44 830 909 107014 61 692 784 600 823 917 26 108018

324 35 977 88 907 22 1602657 337 4091 511 69
1 818 64059 z 487 300 574 e e 967 92 111080 128

1 388 402
47 714 84 907 11 112058 1 432 636 47 813 95 113062 118J l e e hl vo 662 824 604 900 114068 362 do s do des 66

9 693 763 70 e 1000 829 906
75038 72 1

e le
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